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Das Schulleben nimmt an Fahrt 
auf am GymNeander

Trotz anhaltender pandemischer Lage 
nimmt das Schulleben derzeit wieder an 
Fahrt auf und viele schöne und 
interessante Aktivitäten, von denen 
Schüler*innen und Lehrer*innen 
gleichermaßen profitieren, finden wieder 
statt.

Auf den nächsten Seiten berichten wir, 
was am GymNeander gerade passiert 
und was noch geplant ist!



Ufo –
kein Traum ist schnuppe
Wir schreiben das Jahr 2164. Wünsche und Träume gibt 
es immer noch, und immer noch darf man sich etwas 
wünschen, wenn man eine Sternschnuppe sieht.

Lena, Lincoln, Lisa, Emma und Alan machen einen 
Wochenendausflug zur Overfly 2, der bekannten 
Weltraum-Urlaubs-Station. Doch sie wollen gar keinen 
Urlaub machen, sondern das Geheimnis der 
merkwürdigen Lichterscheinungen erforschen, die sie von 
der Erde aus beobachtet haben. Dazu mieten sie einen 
kleinen Weltraum-Scooter – doch mit dem geraten sie in 
einen gefährlichen Meteoriten-Schauer. Hilfe kommt von 
unerwarteter Seite.

Die zwei Aufführungen am 30. und 31. März finden in 
der Erkrather Stadthalle statt und beginnen jeweils um 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei, nach der Vorstellung wird um 
eine Spende für die Deckung der Unkosten gebeten. Die 
Hauptrollen werden in den beiden Vorstellungen jeweils 
von anderen Schülern und Schülerinnen gespielt und 
gesungen.



Flohmarkt der Q1

• Die Jahrgangsstufe Q1 veranstaltet einen 
Flohmarkt, um ihre Abi-Kasse zu füllen: 
02.04.2022, 9-15 Uhr auf dem Schulhof

• Stände können gegen eine Standgebühr von 
15€ gemietet werden

• Die Klasse 6c verkauft Kinderbücher - der 
Erlös geht zu 100% an den Erkrather Verein 
Du – Ich – Wir, um ukrainische Geflüchtete 
beim Deutschlernen zu unterstützen

• Für das leibliche Wohl ist gesorgt

• Kontakt Standreservierung: 
abiturgymneander@gmail.com

• Wir freuen uns auf viele BesucherInnen!

mailto:abiturgymneander@gmail.com


Q1 Workshop bringt Wunsch nach Frieden zum Ausdruck 
-

Kunstkurs des GymNeander bringt riesiges „Peace-
Zeichen“ auf den Schulhof

Die Bilder des Krieges in der Ukraine schockieren zur Zeit die ganze Welt.
Viele Menschen bekunden ihre Solidarität mit den Opfern und in vielen Orten
finden Veranstaltungen für den Frieden statt. Auch die Schülerinnen und
Schüler des Gymnasiums am Neandertal wollen ein Zeichen für den Frieden
zu setzen.

Deshalb hat der Grundkurs Kunst der Jahrgangsstufe Q1 sich gemeinsam mit
Kunstlehrer Herr Nummert dazu entschlossen, ein großes Friedenszeichen
auf dem Schulhof des Gymnasiums zu platzieren.

Mithilfe des sogenannten „Reverse Graffiti”-Verfahren malten die
Schülerinnen und Schüler mit Hochdruckreinigern die Formen des Peace-
Zeichens auf die Steine des Südhofs.

In der Aktion sahen sie eine gute Möglichkeit, das aktuelle Thema des
Unterrichts mit dem aktuellen Weltgeschehen zu verknüpfen und die
Solidarität der Schule mit den Opfern des Krieges und den Menschen, die vor
dem Krieg fliehen und ihre Heimaten zerstört zurücklassen müssen, zum
Ausdruck zu bringen.
Text: Josie Witzel, Julia Banaszewki und Megumi Dziuba, Foto: C. Nummert



Herzlichen Glückwunsch zum 
DELF Diplom

Unter extrem erschwerten Bedingungen
haben im letzten Schuljahr insgesamt 12
Schülerinnen und Schüler das DELF Diplom
bestanden, das wir nun endlich auf dem
Schulhof überreichen konnten. Auf dem Foto
sehen Sie die erfolgreichen B1-
Kandidat*innen unserer Q1!

Die Fachschaft Französisch freut sich riesig
über eure Erfolge und sagt: Félicitations!



Das GymNeander in 
Ausflugslaune
Endlich sind Ausflüge wieder einigermaßen 
unkompliziert möglich. Daher machen sich die 
unterschiedlichen Jahrgangsstufen wieder auf zu 
tollen und interessanten Zielen:

• Am 17.3. besuchten 3 Bio-Kurse der Q2 
das Neanderthal-Museum.

• In die Eissporthalle nach Benrath ging es für die 
6d am 18.3. zum sportlich-kalten 
Schlittschuhvergnügen.

• Die ganze Stufe EF macht sich am 29.3. auf den 
Weg nach Bonn ins Haus der Geschichte.

Wir wünschen allen Ausflüglern lustige und 
eindrucksvolle Momente!



NaWi-Wochen der Stufe 9
Feuerwehr, Erkrather Stadtwerke,
Apotheken, Chemieunternehmen – interessante
Einblicke in lokale medizinisch-technisch-
naturwissenschaftliche Unternehmen konnten die
Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen in den
vergangenen zwei Wochen im Rahmen der
Naturwissenschaft-Wochen sammeln.

Ein Besuch im NeanderLab in Hilden zum Thema
Polymere stand ebenso auf dem Programm wie die
Abschlussveranstaltung mit Experimenten mit flüssigem
Stickstoff.

Möglich ist dies im Rahmen des Programms zur 
Berufsfelderkundung kAoA (kein Abschluss ohne 
Anschluss, NRW) und der Kooperation mit vielen lokalen 
Partnern. Falls Sie und Ihr Unternehmen Interesse an 
einer Kooperation mit dem GymNeander haben, 
schreiben Sie gerne an s.grothkast@gymneander.de



Berufsbild-
gespräche 
der Jgst Q1

Gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der 
Q1 des Gymnasium Hochdahl konnte unsere 
Jahrgangsstufe Q1 am 19.3. an online 
stattfindenden Berufsbildgesprächen teilnehmen 
und einige Berufsfelder kennenlernen.

Genau wie bei den NaWi-Wochen profitieren 
unsere beiden Schulen von einer sehr 
erfolgreichen Zusammenarbeit mit 
außerschulischen Partnern, in diesem Fall mit 
dem Rotary Club und dem Wirtschaftskreis 
Erkrath – ein herzlicher Dank an dieser Stelle an 
alle Beteiligten!



Gedenkstätten
-fahrt nach 
Weimar

Nach Karneval machte sich der komplette 9. Jahrgang 
auf nach Weimar, um sich aktiv und reflektiert mit der 
deutschen Geschichte auseinanderzusetzen. So 
gehörte der Besuch der Gedenkstätte des ehemaligen 
KZ Buchenwald genauso zum Programm wie ein Gang 
ins Stadtmuseum, um während der Führung 
Erkenntnisse zu NS Zeit in Weimar zu erhalten.

Doch auch der Spaß kam nicht zu kurz und so konnten 
die Klassen im Escape-Room ihr Tüftel-Geschick unter 
Beweis stellen und auch sonst ihre freie Zeit in der 
Goethe-Schiller-Stadt genießen.



Impressum

• Ein herzlicher Dank an alle 
Lehrer*innen und Schüler*innen für 
die zahlreichen Beiträge

• Wir veröffentlichen auch gerne deine 
Beiträge, Texte, Fotos, Videos – schreib 
einfach an die Redaktion!

• Anregungen oder Kommentare 
an m.huetter@gymneander

• Für die Redaktion: Frau Hütter und 
Herr Gruttmann, März 2022


